
 

 

 

 

Berufspädagogische Zusatzqualifikation Praxisanleiter/innen 
 
Die Auszubildenden in der Pflege werden während ihres praktischen Einsatzes 
begleitet und unterstützt von Praxisanleitern. Wenn Sie sich für diese 
Zusatzqualifikation interessieren, finden Sie auf dieser Seite die entsprechenden 
Informationen.  
  
Ziele der Weiterbildung: 
Die theoretische und praktische Ausbildung ist das Kernstück der Weiterbildung. Die 
Praxisanleiterinnen planen, gestalten und beurteilen Lernsituationen selbständig und 
leiten die Schülerinnen zum eigenverantwortlichen beruflichen Handeln an.  
 
 
Themenschwerpunkte der Weiterbildung 

 Pädagogische Psychologie 

 Prozessplanung der Anleitung 

 Kommunikation 

 Beurteilungs- und Bewertungsprozesse 

 Prüfungsbeteiligung 

 Vermittlung von Kompetenzen 

 Rollenverständnis als Praxisanleiterin 

 Ausbildungsrechtliche Rahmenbedingungen 

 Haftungsrecht 

 Institutionelle und strukturelle Rahmenbedingungen 
 
Zielgruppe: 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen, 
Altenpflegerinnen und Fachkrankenschwestern/pfleger für den Operationsdienst/ OTA aus 
den Arbeitsbereichen Krankenhaus, Altenheim, Rehabilitationseinrichtung, Arztpraxis und 
ambulante Pflegeeinrichtung.  
 
Unterrichtseinheiten: 
Die Weiterbildung findet in 5 Wochenblöcken und einem Abschlusstag statt.  
180 Stunden Theorie / 45 Stunden Praktikum bzw. Praxiseinsatz 
 

Gesamtstunden: 225 Stunden 
 
 
Kosten: 1313,40 EUR (MwSt. befreit) 

Darin enthalten: 

 Gebühr Seminar: 1063,40 EUR 
 Gebühr Seminarunterlagen: 150,00 EUR 
 Gebühr Prüfung: 100,00 EUR 

 

 
 



 

 

 

 

 

Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen 

Unterrichtseinheiten: 180 Stunden Theorie / 45 Stunden 
Praktikum bzw. Praxiseinsatz 
Gesamtstundenzahl: 225 Stunden 

Veranstaltungsort: karriereschmiede-köln, Eupener Straße 150, 
50933 Köln 
 
Dozentin: 
Martina Kaiser, Lehrerin für Pflegeberufe 


